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David Hume klärte über Kleve auf
Der schottische Philosoph schrieb Lobeshymnen auf die Schwanenstadt

Autor: Andreas Gebbink

Kleve.

Schön fand er es in Kleve, der David
Hume. Vor genau 263 Jahren, am 23.
März 1748, weilte der schottische Philo-
soph und Aufklärer in der Schwanen-
stadt und war ob der prächtigen Straßen
und Alleen begeistert. In seinen Reise-
briefen schilderte Hume euphorisch:
„Wir sind gestern in Köln angekommen
und durch einen äußerst angenehmen
Landstrich gereist, den Ufern des Rheins

entlang. Besonders Cleve, das dem
König von Preußen gehört, ist sehr
attraktiv – aufgrund der Schönheit der
Straßen, die von großartigen Bäumen
begrenzte Alleen sind.“

David Hume, einer der bedeutendsten
Vertreter der Aufklärung, schwärmt von
der Landschaft und den Menschen: „Der
Boden dieser Provinz ist zwar nicht sehr
fruchtbar, aber dennoch gut bewirtschaf-
tet.“ Ferner: „Das Land ist überall sehr
dicht besiedelt, die Häuser sind ansehn-
lich, die Bewohner gut gekleidet und

wohlgenährt.“

Die lesenswerten Reiseberichte David
Humes sind jetzt in der neuen Biografie
von Gerhard Stremminger nachzulesen:
„David Hume, Der Philosoph und sein
Zeitalter.“ Erschienen im Beck-Verlag,
785 Seiten, 34 Euro.
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